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Theater kommt mitten ins Dorf
Nach zehn Jahrenwagt dieTheatergesellschaftWolfenschiessenwieder etwasGrosses. 2024kommteinFreilichspiel.

Beat Christen

DieFaszination für einFreilicht-
spiel ist bei denMitgliedern der
Theatergesellschaft Wolfen-
schiessengross.ZehnJahrenach
demerfolgreichen Freilichtspiel
«Der Kampf um Bannalp» wa-
gensichdieMitgliederwiederan
einProjektunter freiemHimmel.
«Wirhabenunsdiesmalbewusst
für ein Theaterstück und nicht
füreine inderRegionverwurzel-
teGeschichteentschieden»,ver-
rät der als Präsident desOrgani-
sationskomitees amtende René
Engelberger. «Rosa – verdingt»
heisst das Stück aus der Feder
vonCorneliaTruninger.

Der bekannte Dallenwiler
TheatermenschKlausOdermatt
hat in den letzten Monaten das
Stück in dieNidwaldnerMund-
art umgeschrieben und denBe-
gebenheiten vorOrt angepasst.
Ein Blick in das fertig erstellte
Textheft zeigt, dassder erfahre-
ne Theaterautor und -regisseur
bei diesem schwierigen Thema
sehr viel Fingerspitzengefühl an
denTag gelegt hat. KlausOder-
mattwird denn auch für dieRe-
gie verantwortlich sein.

«Natürlich haben wir uns ge-
fragt, ob man dieses Thema auf
dieTheaterbühnebringenkann,
ohne dass die Zuschauer an Be-
klemmungfastersticken»,soder
für die Produktion verantwortli-
che Adrian Bünter. Heute weiss
er: «Ja, man kann es. Auch des-
halb,weilessichhierumeinefik-
tiveGeschichte handelt. Umein
Theaterstück eben.» Die Suche
nach Akteuren auf der Bühne
steht kurz vor demAbschluss.

DerStall als
Dreh-undAngelpunkt
Schauplatz dieser neusten Frei-
lichtspielproduktionderWolfen-
schiesserTheatergesellschaft ist
der grosse Stall auf der Liegen-
schaft «Unter Grosssitz». Der
Spielort ist gemässdemOK-Prä-
sidenten ideal gelegen. «Der
Spielort ist sowohl für Besuche-
rinnen und Besucher, die mit
demöV anreisen, wie für indivi-
duell anreisende Personen ab
den Parkplätzen zu Fuss gut er-
reichbar.»

Gespielt wird «Rosa – ver-
dingt» in der Zeit von 25. Mai
2024 bis 22. Juni 2024. Geplant
sind 13 Aufführungen. Es han-

delt sich dabei grossmehrheit-
lichumAbendaufführungen.Es
sindaber auchNachmittagsauf-
führungengeplant.DaFreilicht-

spiele aus organisatorischer
Sicht für eine Theatergesell-
schaft eine «grosse Kiste» be-
deuten, wurde ein eigenständi-

ges Organisationskomitee ge-
gründet. Mitglieder, die schon
vor zehn Jahren dabei waren,
werdenmit jungenNachwuchs-

kräften ergänzt. Dadurch ist für
OK-PräsidentRenéEngelberger
ein guter Mix entstanden. «Die
jungen OK-Mitglieder können
vondenErfahrungenprofitieren,
die ein Teil des OK bei der Pro-
duktion von ‹Kampf um Bann-
alp› sammeln konnten.»

Gutschein
sichertPlatz
So gross wie vor zehn Jahren
wird die neue Freilichtspielpro-
duktion allerdings nicht. «Alles
wird um einige Nummern klei-
ner», verrät Produktionsleiter
Adrian Bünter. So auch die ge-
deckte Tribüne. Auch deshalb
ist es ratsam, sich jetzt schon
einen Platz zu sichern. Zum
Beispiel mit der ab sofort auf
derWebsite der Theatergesell-
schaft Wolfenschiessen aufge-
schaltetenMöglichkeit zumEr-
werb eines Theatergutscheins.
Dieser berechtigt die Inhaber,
vor dem offiziellen Vorver-
kaufsstart im Frühjahr 2024
einen Platz am bevorzugten
Aufführungstermin zu sichern.

Hinweis
www.theater-wolfenschiessen.ch

Augenschein vor Ort durch OK-Präsident René Engelberger, Produktionsleiter Adrian Bünter, Regisseur
Klaus Odermatt und Bühnenchef Bernhard Christen (von links). Bild: Beat Arpagaus

Jetzt
in allen Filialen
oder online
kaufen.

geschenkkarte.migros.ch

So bleibt bestimmt kein Weihnachtswunsch auf
der Strecke. Mit der Migros-Geschenkkarte über-
raschen Sie mit einem Geschenk voller Möglich-
keiten. Jetzt erhältlich in allen Filialen und auf
geschenkkarte.migros.ch

Schenken
kann so
einfach sein.
Auch anWeihnachten.


